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Wo finden Sie uns?

Sportplatz

Windheim

Gorspen Vahlsen



Vorwort

„Wenn uns bewusst wird, dass die Zeit,
die wir uns für einen anderen Menschen nehmen,

das Kostbarste ist, was wir schenken können,
haben wir den Sinn der Weihnacht verstanden.“ -Roswitha Bloch

Auch wir Trainerinnen und Trainer in den Gruppen
und Mannschaften der drei Sparten

haben uns in diesem Jahr wieder Zeit genommen
für alle Großen und Kleinen,
alte und junge Menschen.

Und auch die vielen Helferinnen und Helfer in den Arbeitskreisen,
der Sportwerbewoche und diesem TuS Aktuell

haben auch in diesem Jahr wieder ihre Zeit investiert
damit unser Verein am Laufen bleibt und wächst, für uns Alle.

Daher bedanken wir uns vom Vorstand bei all diesen Menschen
und natürlich auch bei allen Sponsoren

und Freunden des TuS für ihre Unterstützung.

Wir wünschen allen Mitgliedern und deren Familien ein besinnliches
und gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch

ins neue Jahr 2025.

VIELEN DANK!

Stefanie Büsching
für den Vorstand



1. Mannschaft

Aktuel ler Saisonver lauf
24_25 der 1. Mannschaft der
S G G o r s p e n - V a h l s e n /
Windheim
Hallo SGler,

die Hinrunde der Saison 24_25
neigt sich dem Ende und wir
stehen aktuell vergleichbar zur
letzten Saison im Mittelfeld der
Tabelle. Leider haben wir es in
den letzten Wochen verpasst
weiter oben anzugreifen, was
sicherlich möglich gewesen
wäre. Mittlerweile haben die
Jungs neben den Training-
seinheiten, 25 Spiele (Test- und
Pf l i ch tsp ie le ) h in te r s ich
gebracht und die anstehende
Pause mehr als verdient!
Trotz der spielerischen Ent-
wicklung erkennt man, dass wir
noch viel zu einfach Tore
herschenken, selten werden wir
vom Gegner „ausgespielt“,
v i e l m e h r k a s s i e r e n w i r
Gegentore wei l zu häufig
f a l s c h e E n t s c h e i d u n g e n
g e t r o f f e n w e r d e n o d e r
Kleinigkeiten nicht gut und
konsequent gelöst werden. Hier
gilt es in der anstehenden
W i n t e r v o r b e r e i t u n g e i n
detailliertes Hauptaugenmerk
drauf zu legen.
Wie im Sommer bereits ange-

kündigt, ist die Klasse sehr
ausgeg l i chen , Woche zu
Woche gibt es immer wieder
Über raschungen be i den
Ergebnissen und es gibt keine
„leichten“ Punkte mehr. Daher
gilt es in jedem Spiel die beste
Leistung abzurufen und Woche
für Woche zu punkten. Sehr
erfreulich war die Serie von
8 ungeschlagenen Spielen, in
denen die Mannschaft trotz
teilweiser Rückstände im Spiel
gezeigt was möglich ist. Gerade
das Derby gegen Tus Lahde
Quetzen is t h ie r hervor -
zuheben.
Aktuell beträgt der Abstand vom
Tabellenfünften zum Tabellen-
viertzehnten ledigl ich 10-
Punkte, daher ist es Pflicht aus
den letzten beiden Spielen in
diesem Jahr noch Punkte mit zu
nehmen um nicht unnötig unter
Druck zu geraten.
Die Neuzugänge sind allesamt
sehr gut eingeschlagen und
dies sowohl sportlich, als auch
menschlich. Die Jungs passen
sehr gut in die Truppe und
haben uns absolut bereichert.
D i e H a r m o n i e u n d d a s
Miteinander in der Mannschaft
sind sehr gut und auch die
Pflichten, neben dem Platz
werden sehr gut wahrge-
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nommen.
Erfreulich ist auch der Stand bei
unseren Langzeitverletzten.
Brian hat nach seinem Kreuz-
bandriss die ersten Spiele
bereits hinter sich und Jannik
Redeker bef indet sich im
Mannschaftsstraining und wird
nach erfolgter Vorbereitung
wieder in die Spiele eingreifen
können. Joshi hatte seinen
ersten Kurzeinsatz im Derby
gegen Lahde und wird ebenfalls
nach erfolgter Vorbereitung
wieder mehr eingreifen. Simon
befindet sich im individuellen
Training, so dass auch hier die
Hoffnung besteht, dass er in der
Vorbereitung weitere Schritte
machen kann.
Leider gibt es auch in der
laufenden Saison mit Malte,
Conner und Fabi Jungs, die
aufgrund von Verletzungen seit
Wochen ausfallen, wo aber
berechtigte Hoffnung besteht,
dass die Jungs zur Vorbereitung
wieder zur Verfügung stehen
werden. Weiterhin plagen sich
T i m u n d H a j r i z m i t
Knieproblemen, hier bleibt
a b z u w a r t e n , w i e d i e
jeweiligen, bevorstehenden
Untersuchungen verlaufen
werden und zu hoffen, dass
Beide ebenfalls zur Vorbereit-

ung wieder genesen sind.
Sehr positiv ist auch der Zu-
sammenhalt innerhalb aller
Mannschaften hervorzuheben.
Durch die frühzei t ige Ab-
stimmung aller Trainer wird
gewährleistet, dass alle Mann-
schaften mit guten Kadern an-
treten können, was zur Folge
hat, dass sowohl die 4te
Mannschaft als Tabellenführer
und die 3te Mannschaft mit
Tuchfühlung zum Tabellen-
führer berechtigte Hoffnung
machen im Sommer gemein-
sam einen Aufstieg feiern zu
können.
Am Ende meines Berichts,
m ö c h t e i c h a l l e n F a n s ,
Sponsoren, Spielern, Trainern
und Offiziellen der SG ein
beschauliches Weihnachtsfest
und einen guten Start ins neue
Jahr wünschen. Es wird bei
allen Mannschaften der SG
spannend werden und ich hoffe
das die zahlreiche Unter-
s t ü t z u n g b e i H e i m - u n d
Auswärtsspielen weiterhin
anhält.

Gruß  Euer Trainer Dirk



2. Mannschaft SG Gorspen-
Vahlsen/ Windheim Saison
24/25

Hallo liebe Leserinnen und
Leser, die Tage werden wieder
grauer und es wird schnell
dunkel draußen. Das heißt
auch für uns Fußballer das eine
lange Fußballzeit so langsam in
die verdiente Pause geht, die
auch dieses Jahr sehr lange
ausfallen wird.
Aber fangen wir von vorne an:
Zur neuen Saison konnten wir
mit Philipp Strohmeier (TSG
Neuenknick), Kai Neufeld
(Rückkehr nach Fußballpause),
Nico Braun (TSV Jahn Westen),
Finn Brinkmann (SG Frille/
Wietersheim/Päpinghausen/C
ammer) und Robin Rathert
(TuS Lahde-Quetzen) 5 Neu-
z gänge begrüßen. Die Inte-u
gration der Jungs verlief schnell
und reibungslos! Auch durch
die fünf neuen Jungs haben wir
in der Zweiten einen sehr
breiten und gut aufgestellten
Kader. Wir trainieren auch
aktuell im kalten November

noch mit durchschnittlich 16
Spie ler. Das is t für e ine
Mannschaft, die weder mit dem
Auf- noch mit dem Abstieg
etwas zu tun hat, außer-
gewöhnlich gut! Generell muss
ich meiner Mannschaft neben
der sehr guten Trainings-
bereitschaft ein großes Kompli-
ment machen. Ich habe selten
in einer Kabine gesessen in der
sich so gut verstanden wird und
auch freitags darauf geachtet
wi rd , dass das Bier leer
getrunken wird.
Sport l ich bin ich mit der
Entwicklung zufrieden und
behaupte auch, dass wir
deutlich cleverer und besser
agieren als noch im letzten
Jahr. Ein wenig bitter ist dabei
l e ide r, dass w i r punk te -
technisch & tabellarisch noch
n ich t da s tehen , wo w i r
h i n g e h ö r e n . Z w e i v e r -
schossene Elfmeter in der
Nachspielzeit (Union II und
HoPo) sowie Punkteteilung
gegen die eher abstiegs-
bedrohten Mannschaften aus
Wulferdingsen & Hadden-

2. Mannschaft
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hausen sorgen aktuell leider
nur für Platz 9 anstatt für Platz
5. Mit Ausnahme der Spiele bei
SVKT III und Hille konnten wir
jedes Spiel knapp gestalten und
gehören zu den Mannschaften
der Liga gegen die nicht gerne
g e s p i e l t w i r d . E i n A u s -
rufezeichen konnten wir mit
dem 5:0 Sieg im Derby gegen
RWM II setzten. Der Sieg hat
auch dazu geführt, dass wir
tabellarisch die beste zweite
Mannschaft in Petershagen
sind. Der kleine „Titel“ beste
zweite Mannschaft in Peters-
hagen zeigt auch die außer-
gewöhnliche Entwicklung in
den letzten 4 Jahren. Am
Saisonende der Saison 21/22
standen Lahde II , SVPC/
FriWie, TuSPO II, Neuenknick
und RWM II noch alle vor uns in
der Tabelle. Drei Jahre später
spielen die meisten dieser
Mannschaften eine Liga unter
uns und kämpfen dort gegen

den Abstieg. Leider gehören zu
unserem Sport auch schwer-
wiegende Verletzungen. So
wünsche ich auch auf diesem
Wege Jonas Sommer und
Maurice Zeilinger schnelle und
g u t e G e n e s u n g b e i d e n
Knieverletzungen.
Abschließend möchte ich bei
allen bedanken die uns Woche
für Woche bei Wind & Wetter
unterstützen und uns auch in
den sozialen Medien ver-
ewigen. (Danke insbeson dere-
an die SG Ultras ).
Euch allen wünsche ich nun
eine schöne Advents - &
Weihnachtszeit! Kommt gut
und gesund ins neue Jahr! Wir
sehen uns auf den Sportplätzen
in Windheim & Gorspen-
Vahlsen.

Viele Grüße

Felix Meyer



Jugend

Fußballschule GRENZLAND
zu Gast in Windheim

In den Sommerferien hatten wir
die Fußballschule Grenzland
zum ers ten Mal auf dem
Windheimer Sportplatz zu Gast.
Unter der Leitung der lizen-
sierten Trainer Thomas Wittek
und Stefan Krüger konnten
insgesamt 26 Kinder im Alter
zwischen 4-12 Jahren eine
spannende, lustige und lehr-
reiche Ferienwoche verbringen.
An jedem Tag wartete ein neues
Motto auf die Kinder. Dabei
wurden die Kinder alters- und
leistungsgerecht in Gruppen
aufgeteilt. Als Trainingsinhalte
standen das Passspiel, Zwei-
kampfverhalten und Torschuss
auf dem Programm. In einem
individuellen Test hatte jedes
Kind die Möglichkeit eine
persönliche Scorkarte analog
der Profis zu erhalten. Daneben
gab es jeden Tag reichlich
Raum für Spielformen auf
Kleinfeldern.
Mittags wurden die Kinder mit
einem schmackhaften Essen
von einem Caterer versorgt. Die
kindgerechte Menüauswahl mit
Nudeln, Burgern oder Schnitzel
sorgten bei fast allen Kindern für
zufriedene Gesichter und volle

Mägen. Aufgrund der teilweise
hochsommer l ichen Temp-
eraturen kamen die Trink-
pausen ebenfalls nicht zu kurz.
Die mitgebrachten und mit
isotonischen Getränken auf-
gefüllten Boxen erlebten eine
rege Nachfrage.
Die Rahmenbedingungen rund
um das Windheimer Sport-
gelände erwiesen sich dabei als
ideal und wurden von den
externen Trainern sehr gelobt.
Dabei sind es manchmal auch
die kleinen Dinge, die für die
Bewertung eines Standortes
entscheidend sind. So wurden
insbesondere die Ballzäune
rund um den Sportplatz als
extrem hilfreich eingestuft,
ersparen diese doch die ein
oder andere Ballsuchaktion .!
Und das fr isch renovierte
Sportheim war für die Bewirtung
und die Essensausgabe zur
Mittagszeit die perfekte Loca-
tion.
Am Ende der Woche gab es auf
allen Seiten nur strahlende
Gesichter.
Zufriedene Kinder, die nicht nur
jede Menge Spaß hat ten
sondern auch den einen oder
anderen wertvollen Tipp in den
vereinsinternen Trainingsalltag
mitgenommen haben.



Jugend

Die Eltern, die ihre Kinder in
guten Händen und mal ein paar
Stunden nicht vor dem Handy
wussten.
Die Sportschule Grenzland, die
sich mit dem TUS einen neuen
Partner gesichert hat und somit
im Petershäger Raum eine
erfolgreiche erste Duftmarke
setzten konnte.
Und natürlich auch auf Seiten
des TUS, denn mit der Ko-
operation mit der Fußball-
ferienschule Grenzland haben
wir das Vereinsangebot für
unsere Jugendlichen um einen
attraktiven Baustein erweitert.
Wir bedanken uns an dieser
Stelle noch einmal ausdrücklich
bei den Trainern Stefan und

Thomas, die die Herzen und
das Vertrauen der Kinder dank
ihrer empathischen Art schon
nach wenigen Minuten erobert
hatten.
Im nächsten Jahr soll es daher
mit dieser Erfolgsstory weiter-
gehen.
SAFE THE DATE: die nächste
Fußball Ferienschule findet
vom 21.07 – 24.07.2025 auf
dem Sportplatz in Windheim
statt. Merkt Euch diesen Termin
schon einmal vor und macht in
Eurem Umfeld reichlich Wer-
bung.

Für den T Su

Marco Gebhardt



Wir begrüßen als neue TuS Mitglieder:

Jasper + Mattis Otto
Jona Laubmeyer

Emma + Tilda Lange
Sarah Itermann

Emmi Luise Breuer
Jonathan Löwen

Nick + Nefelia Oltmanns
Leerke Führing

Juna Luise Hilker
Emma Wunsch

Johanne Teikemeier
Carolina + Alisia Heyck

Zoe Krause
Mattis Giese
Luis Reuter

Hanna + Grete Stello
Hannes Brinkmann

Jonas Rabe
Valeria Hasso
Oskar Rath

Martha + Rosa Seifert
Joris Ludwig

Joschua Köhn
Peter Vialon

Jonas Ul-Hasan
Christian Brink
Thomas Sparla

Anas Amin
Elias Hübert

Nicolas Braun

Mitglieder



Information

Wichtige Termine:
Jahreshauptversammlung:

17.03.2025 um 19:30 Uhr

Sportwerbewoche:
29.08. bis 31.08. und 05.09. bis 07.09.2025



3. Mannschaftund 4.

Die 3. und 4. Mannschaft
beenden ein starkes Jahr
2024!

Die Hinrunde der Saison
2024/25 neigt sich dem Ende
und wir blicken auf ein sehr
erfolgreiches Jahr 2024 in der
Kreisliga D zurück.
Die 3. Mannschaft hat in dem
gesamten Jahr aus 18 Spielen
nur 3 Niederlagen hinnehmen
müssen und hat sich aus der
k l e i n e n „ K r i s e “ a u s d e r
Rückrunde rausgespielt und
beendet die Hinrunde auf einen
sehr starken 2. Tabellenplatz.
Zum Ende der Hinrunde gelang
der Mannschaft von Yannik
„Hämster“ Wiebke ein klarer 6:1
Sieg gegen den Tabellenführer
SV Bölhorst-Häverstädt IV.
Dieser Sieg zeigt die starke
Form der Mannschaft und das
Potential was in vielen Spielern
steckt. Jahrelang war die 3.
Mannschaft abhängig von der
Form und den Toren von Dennis
Gonschewski. Dieses Jahr ist
es der Mannschaft gelungen,

dass auch andere Spieler
schaffen Tore zu erzielen und
Spiele zu gewinnen. Besonders
die „Neuzugänge“ Patrick Esau
(6 Tore in 8 Spielen) und Leon
Pankovski (7 Tor in 10 Spielen)
haben es geschafft dem Spiel
ihren Stempel aufzudrücken.
Bei der 4. Mannschaft lief das

Kalenderjahr 2024 noch bes-
ser. Nach der Starken Rück-
runde mi t 5 S iegen aus
9 Sp ie len , konn te d iese
n o c h m a l g e t o p p t . D e r
Mannschaft von Klaus Becker
ist es gelungen aus 9 Spielen
8 Siege zu holen, nur einmal
musste man das Spielfeld als
Ve r l i e re r ve r l assen . D ie
Mannschaft überzeugt mit
einem guten Teamgefüge und
einem starken Kollektiv. Mit
Hajriz Hiseni (10 Tore in 5
S p i e l e n ) h a b e n w i r d e n
überragenden Spieler in der
Kreisliga D. Harry zeigt immer
wieder, wieso er jahrelang
Stammspieler und Kapitän der
1. Mannschaft war. Vor allem
seine Schnelligkeit und Ab-
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schlussstärke hat der Mann-
schaft einige Siege gebracht.
Die Mannschaft hat es ge-
schafft kompakt zu stehen und
Spiele souverän runterzu-
spielen. Dafür spricht auch,
dass es in den 9 Spielen nur 7
Gegentore gab und in 4 Spielen
ohne Gegentor geblieben ist.
Vor allem Patrick „Boris“ Raus
erlebt seinen zweiten Frühling
und hat der Mannschaft mit
e in igen starken Paraden
geholfen.
Die gute Platzierung der beiden
Mannschaften ist kein Wunder,
sondern das Resultat von guter
Arbeit in dem Verein. Der Verein
hat von Anfang an kommu-
niziert, dass die 3. und 4.
Mannschaft auch wichtig sind
und wir in allen Mannschaften
gut aufgestellt sind und man

nicht das Gefühl hat, dass es
„nur“ die 3. oder 4. ist.
Hier gilt der Dank vor allem an
die Vorstände, aber auch an die
Trainer der 1. und 2. Mann-
schaft. In einem wöchentlichen
Austausch zwischen den
Trainern wird dafür gesorgt,
dass alle Mannschaften gut
aufgestellt ins Wochenende
gehen. Das setzt gute Kommu-
nikation voraus und dass die
eigenen Belange für das
Kollektiv zurückgestellt werden.

I c h w ü n s c h e e u c h e i n e
besinnliche Weihnachtszeit
und ein gutes und gesundes
Jahr 2025!

Viele Grüße

Egon Kanz



Jugend

Jugendfußball kurz vor der
Winterpause
Wenn Weihnachten in Sicht-
weite kommt, dann ist auch die
Spielpause auf dem Feld nicht
mehr weit entfernt. Im Gegen-
satz zum letzten Jahr sind
bisher nur wenige Spiele
witterungsbedingt ausgefallen.
Je nach Gruppengröße endet
der Spie lp lan am letzten
November Wochenende oder
geht sogar bis weit in den
Dezember, wie bei der D und E
Jugend. Erfahrungsgemäß
finden im Dezember allerdings
nur noch Spiele auf Kunstrasen
statt. Die Kleinsten unserer
Nachwuchskicker haben mit-
lerweile auch den Trainings-
betrieb in die Halle verlegt.
Sportlich sind wir mit allen
Mannschaften aus der Fin-
dungsrunde raus und befinden
uns nun im regulären Punkt-
spielbetrieb.
Die A Jugend hat dabei nach
einer enttäuschenden Fin-
dungsrunde so langsam in die
Spur gefunden und ist mit zwei

Siegen und eine Niederlage in
Gruppe 2 ges ta r te t . Der
schmale Kader stellt die Truppe
dabei Woche für Woche vor
H e r a u s f o r d e r u n g e n . D i e
gemeinsame Liga mit dem
Fußballkreis Lübbecke ist
inzwischen kein Neuland mehr
und hat sich durchaus bewährt.
Die B Jugend, in dieser Saison
erstmals in Kooperation mit
dem SV Frille/Wietersheim,
spielt ebenfalls in Gruppe 2.
Auch hier ist der Kader sehr
knapp, so dass regelmäßig
Spieler aus der C Jugend
aushelfen. Von den absol-
vierten Spielen waren zwei
gegen Mannschaften, die ohne
Wertung spielen. Das andere
Spiel wurde gewonnen.
In der C Jugend, ebenfalls zu-
sammen mit Frille/ Wieters-
heim, verfügen wir über einen
sehr großen Kader. Die Mann-
schaft hat eine sehr gute
Findungsrunde gespielt und
muss sich nun in Gruppe 1
beweisen. Das erste Spiel in
d ieser s tarken Liga ging



deutlich verloren.
Unsere D Jugend ist mit zwei
Mannschaften an den Start ge-
gangen. Nach der Findungs-
runde wurde eine Mannschaft
in Gruppe 1 und die andere in
Gruppe 4 einsortiert. Die
zweite Mannschaft hat ein Spiel
gewonnen und einmal un-
entschieden gespielt. Die erste
Mannschaft ist bisher ohne
Spiel.
Ebenfalls mit zwei Mann-
schaften ist die E Jugend
u n t e r w e g s . W i e i n d e r
D Jugend spielt auch hier eine
Mannschaft in Gruppe 1 und
eine in Gruppe 4. Da in dieser
Altersklasse nicht der sport-
liche Ehrgeiz im Vordergrund
stehen soll, werden die Spiel-
ergebnisse nicht veröffentlicht.
Es ist trotzdem erkennbar, dass
die Mannschaften in ihren
jeweiligen Gruppen eine gute
Rolle spielen werden.
Die F Jugend und die Mini-
kicker sind regelmäßig auf den
organisierten Funino-Spiel-
festen unterwegs und befinden

s i c h n u n s c h o n i n d e r
Winterpause. Der Zulauf in
d i e s e n J a h r g ä n g e n i s t
weiterhin hoch. Damit ist der
Fortbestand des Jugend-
fußballs für die nächsten Jahre
gesichert.
U n s e r e M ä d c h e n m a n n -
schaften trainieren weiterhin an
jedem Mittwoch in zwei Alters-
klassen. Betrachtet man hier
die verlässliche Teilnahme an
den Übungseinheiten, dann hat
sich dieses Konzept, dass vor
allem Spaß am Fußballsport
vermit te ln sol l , durchaus
bewährt.
Um auch weiterhin als ein
lebendiger Verein mit funktion-
ierender Nachwuchsarbeit
wahrgenommen zu werden, ist
es notwendig auch andere An-
gebote neben dem eigentlichen
Spie lbe t r ieb anzub ie ten .
Deshalb hatten wir im Sommer
erstmals die Fußballschule
„Grenzland“ zu Gast. Siehe
dazu den Bericht von Marco
G e b h a r d t , d e r a u c h d i e
Organisat ion dieser sehr

Jugend



gelungenen Veranstaltung
übernommen hat.
Am 01. nd 08. Dezemberu
finden die Hallenstadtmeister-
schaften in der Sporthalle
Lahde statt. Von den Minis bis
zur C Jugend werden neue
Stadtmeister gesucht. Die
Veranstaltung findet (hof-
fentlich) ein letztes Mal in der
maroden Halle statt. In 2025 soll
der Neubau stehen.

Zum Jahresabschluss gilt mein
Dank a l len Tra ine rn und
Betreuern, die sich Woche für
Woche ehrenamtlich für den
Jugendfußball engagieren und
damit einen ganz wesentlichen
Teil zum erfolgreichen Bestehen
unserer Jugendspielgemein-
schaft beitragen.

HolgerAltvater

Jugend





Helfer

Wichtige Helfer im
Doppelpack – Teil 3 …

Ein Verein wie der TuS
Windheim lebt von
Unterstützern und den
zahlreichen ehrenamtlichen
Helfern. Nur so lassen sich
anfallende Herausforderungen
bewältigen und dies
funktioniert dann besonders
gut, wenn diese Menschen
verantwortlich Aufgaben und
Inhalte übernehmen. Ein
weiteres, sehr gutes Beispiel
sind Maurice Becker und
Jannis Altvater, die beide als
aktive Fußballer in der SG
unterwegs sind.

Maurice ist immer bereit, sich
aktiv einzubringen und war in
zahlreichen Arbeitseinsätzen
der Seniorenfußballer häufig
dabei. Wenn es darum ging,
die Theke bei Hallenturnieren
o. ähnliche Veranstaltungen zu
unterstützen, war er immer
sofort dabei. Ähnliches gilt für
Jannis, der sicher auch durch
das jahrelange Engagement
seines Vaters evt. schon etwas
„vorbelastet“ war. Immer
wieder hat er in jungen Jahren
Holger bei kleinen

Arbeitseinsätzen rund um den
Sportplatz geholfen.

Als der TuS, leider zum
wiederholten Male, vor der
Situation stand, die Rasen-
/Grünflächenpflege neu zu
organisieren, wurde schnell
klar, dass nur eine interne
Lösung finanzierbar ist.
Natürlich ist es immer ideal,
wenn man auch externe
Fachkompetenzen
einbeziehen kann, aber dies ist
aktuell nur in Einzelfällen und
mit finanzieller Stadt-
Unterstützung z.B. Besandung
der Spielflächen realisierbar.

Nachdem der Verein in den
letzten Jahren das Mähen des
A-Platzes mit Robotern und
die Bewässerung über eine
automatisierte
Beregnungsanlage realisieren
konnte und die Spielflächen
gegen Maulwürfe mit
Bodensperren versehen
wurden, konnten hier sicher
gewisse Aufwände reduziert
werden.
Trotzdem brauchen die
Systeme und Anlagen auch
gewisse Pflege und immer
wieder muss auch mal Hand



Helfer

angelegt werden. Hier sind
Holger Altvater und Klaus
Wiebke aktiv, die sehr
maßgeblich nicht nur in der
Planung, sondern auch für die
spätere Realisierung
verantwortlich waren. Sie
konnten auch finanzielle
Unterstützung über Sponsoren
organisieren, da die
Gesamtfinanzierung für den
Verein nicht machbar gewesen
wäre.

Trotzdem bleiben uns reichlich
andere Grünflächen wie z.B.
der B-Platz und größere
Rasenbereiche, der mit dem
alten Aussitzmäher gemäht
werden. Außerdem muss die
Randbepflanzung mit Bäumen,
Hecken und Büschen oft
zurückgeschnitten werden. Da
diese Flächen nur per Hand zu
schneiden sind, kann man sich
die Aufwände vorstellen.
Maurice ist berufsbedingt oft
auf Montagen unterwegs und
daher bleiben dafür häufig nur
die Samstage, an denen aber
am Sportplatz auch die Jugend
ihre Spiele austrägt und somit
nicht alle Arbeiten parallel
ausgeführt werden können.
Das Mähen mit dem

Aufsitzmäher übernimmt zum
Glück aber Jannis, der aktuell
noch oft in der Woche an den
Nachmittagen mähen kann.
Mit Handmähern,
Heckenschere oder Baumsäge
sind Beiden ständig rund um
die Plätze zwischen Bänken,
im Gehölz und den
Gewächsen zum Hasenpark
und sogar hintern dem
Ballfangzäunen unterwegs.
Natürlich lassen sich die
Arbeiten nur machen,  wenn
das Wetter mitspielt, was die
Einsatzzeiten nochmal
einschränkt.

Daher wäre es optimaler, der
Verein findet noch 1-2 Helfer,
die die Beiden unterstützen
oder einspringen, wenn einer
der beiden verhindert ist oder
sogar mal ausfällt. Es gibt eine
kleine Aufwandsentschädigung
und alle anfallenden
Anschaffungen und die Kosten
für Verbrauchsmaterial werden
natürlich vom Verein
übernommen.
Die Gesamtpflege des
Geländes bleibt weiter eine
große Herausforderung, die
der Verein nur mit
ehrenamtlichen Helfern



stemmen kann. Die seitens der
Stadt bereitgestellte
Finanzhilfe deckt leider nur
einen Teil aller anfallenden
Kosten, so dass Sponsoring
z.B. über Bandenwerbung und
Finanzmittel aus anderen
Quellen noch wichtiger sind.

Wir sagen Maurice und Jannis
danke für Ihren stetigen
Einsatz, natürlich mit der
Hoffnung verbunden, dass
beide noch lange Zeit aktiv
bleiben.
Der TuS kann externe
Unterstützung nicht finanzieren

und die Arbeiten müssen durch
ehrenamtliche Helfer wie diese
Beiden sichergestellt sein.

Falls sich hier oder auch an
anderen Stellen im Verein
jemand einbringen möchte,
meldet er sich gerne bei einem
aus dem Vorstandsteam.

Stellvertretend für die
Arbeitskreise
Technik/Sportgelände und
Vorstand

Stefan Kropp

Helfer

Vorstand



Vorstand



Vorstand



Vorstand
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Tischtennis

Bericht der Tischtennisspar-
te
Die Hinser ie der Sa ison
2024/25 nähert sich so langsam
ihrem Ende.
Unsere erste Mannschaft ist bis
jetzt ganz gut in die neue Saison

gestartet.
In der 1.Bezirksliga,wo die
Mannschaft schon einige Jahre
spielt, steht ein ordentlicher
9.Platz nach 7 Spieltagen zu
Buche. Insgesamt 2 Siege
konnten gegen Hüllhorst und
Espelkamp erkämpft werden.
Das spannende Spiel gegen
Rödinghausen wurde nach fast
4 Stunden Spielzeit mit einem
8:8 unentschieden beendet. Die
Nieder lagen waren leider
gegen Veltheim, Rahden,
Hahlen und Lübbecke zu
verbuchen.

In den verbleibenden 4 Spielen
gegen Leteln, Mennighüffen,
Wehrendorf und Bad Oeynhau-
sen sollten erwartungsgemäß
noch ein paar Punkte dazu
kommen.
Aber durchaus positiv ist der
gute Zusammenhalt in der
Mannschaft zu erwähnen.
Alle informationen zur Mann-
schaft, gibt es auch unter ttg-
wine.de. Dort können auch bei
Interesse laufende Ergebnisse
und Tabellenstände abgefragt
werden.
Somit kommen wir zur zweiten
Mannschaft der Tischtennis-
sparte.
In der 1.Bezirksklasse steht die
Mannschaft derzeit auf einen
guten 5.Tabellenplatz, den es in
der Rückrunde zu verteidigen
gillt.
Mit 2 Siegen, 3 unentschiede-
nen Spielen und 2 Niederlagen
stehen derzeit 7:7 Punke auf
dem Konto.
Ein Sieg wurde uns etwas
glücklich zugeschrieben, da die
gegnerische Mannschaft gegen
geltende Regelungen versto-
ßen hat indem sie falsch aufge-
stellt hatte. Das ist dem Staffel-
leiter bei der Spielbogenprü-
fung aufgefallen und das Spiel
wurde mit einem Sieg für unse-



Tischtennis

re Mannschaft gewertet. Her-
vorzuheben ist, dass unser
Jugendspieler Malte Büsching
schon die ersten Erfahrungen in
dieser Mannschaft sammeln
konnte, was für seine zukünfti-
ge Spielentwicklung sehr
wichtig ist.
In der 3.Bezirksklasse steht
unsere 4.Mannschafft beson-
ders gut da.

Mit 12:4 Punkten sind die
Herren auf dem 1. Tabellenplatz
und haben eine realistische
Chance den Aufstieg zu schaf-
fen. Mit 5 Siegen, 2 unentschie-
denen Spielen und lediglich
einer Niederlage ist das eine
superAusgangslage. Es ist jetzt
wichtig diese guten Ergebnisse
mit ins neue Jahr zu nehmen.
Betrachtet man allein den
Tabellenplatz in der 3. Bezirks-
k l a s s e , s t e h t u n s e r e
4. Mannschaft derzeit leider auf
dem letzten Tabellenplatz. Der

Fokus hier liegt jedoch eher auf
der guten Moral in der Mann-
schaft, als auf dem Tabellen-
platz.
Alle Spieler können unabhängig
von ihrer Spielstärke und der
Dauer der Zugehörigkeit zur
Mannschaft gleichberechtigt
am Spielbetrieb teilnehmen. So
kommt jeder mit Freude dazu,
sich an der Tischtennisplatte
sportlich zu betätigen und Spaß
am Sport im Verein zu haben.
Darüber hinaus haben wir
erfreuliche Entwicklungen im
Bereich unserer Jugendarbeit
z u v e r z e i c h n e n . M a l t e
Büsching, Darius Wiechert und
Timo Schnepel spielen in dieser
Saison das erste Mal in der Liga
„Jungen 19“. In der sehr stark
besetzten Bezirksliga ist derzeit
ein guter 5.Platz mit 10:10
Punkten zu vezeichnen.
Die Spieler haben in den Herst-
ferien für ein verlängertes
Wochenende die Tischtennis-
schule in Düsseldorf besucht.
Ein volles Trainigsprogramm
hat unseren Jugendspielern an
den 3 Tagen alles abverlangt,
aber auch sehr viele neue
Impulse gegeben. Nach Rück-
sprache mit Malte, Darius und
Timo wurde nur über positive
Erlebnisse und Erahrungen
berichtet. So ein Trainigslager



ist wichtig, um neue Erfahrun-
gen zu sammeln.
Ganz aktuell haben wir eine
neue Schülermannschaft, die
ihre ersten Erfahrungen im
Spielbetrieb sammeln darf.
Gegen Petershagen gab es
auch schon ein unentschiede-
nes Spiel zu verzeichnen. Da
zeigten Linus, Linnéa, Finn und
Joschua eine tolle Leistung und
können stolz auf das Erreichte
sein.
Wir vom Verein hoffen, dass
die Kinder weiterhin Spaß am
Tischtennissport haben und
uns lange erhalten bleiben.
Denn hier in dieser Manschafft
steckt die Zukunft dere TTG
Windheim-Neuenknick.

Es zeigt sich derzeit zu unserer
Freude, dass die Veränder-
ungen im Bereich des Jugend-
und Schüler - Trainer-teams,
bestehend aus Sarah Triebel,
Timo Schnepel und Karsten
Streich, erste Früchte trägt.
Montags um 17:00 Uhr trifft sich
eine Vielzahl von Kindern, von
denen viele regelmäßig mit
Spaß am Trainingsbetrieb
teilnehmen.
Falls jemand Lust bekommen
hat, die schnellste Ballsportart

der Welt zu erlernen, ist er
jederzeit willkommen. Weiter
Infos unter: www.ttg-wine.de
Ich wünsche allen Familien und
Freunden besinnliche und
friedliche Weihnachten.

Mit sportlichem Gruß

Gerald Kropp

Tischtennis









Unsere Gruppen und Trainingszeiten
der Turnsparte:

Turnzwerge
Mutter & Kind
1 – 3 Jahre

Montag 15.30 – 17.00 Uhr Ramona Schulde
Stefanie Büsching

Turnhalle

Turntiger
3 – 6 Jahre

Mittwoch 15.30 – 16.30 Uhr Sabine Baumgartner
Irmgard Weßling
Sigrid Giese
Ute Lassek

Turnhalle

Maxiturner
6 – 10 Jahre

Freitag 16.00 – 17.30 Uhr Stefanie Büsching
Nadine Pape
Marie-Christin Wegner

Turnhalle

Frauen
Gymnastikgruppe

Mittwoch 18.30 – 19.30 Uhr Angela Schultze Turnhalle

Seniorinnen
Gymnastikgruppe

Mittwoch 19.30 – 20.30 Uhr Angela Schultze Turnhalle

Radwandergruppe Treffen jeden 1. und 3.
Donnerstag in den Monaten April
bis Oktober

Eberhard Lücking Sportplatz

Weitere Infos, Kursanträge, Ansprechpartner und Telefonnummern unter:

www.tus-windheim.de





Öffnungszeiten: Mi-Fr 9 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Sa. 9 bis 12 Uhr und nach Vereinbarung (Tel.: 05702 / 9376 - Fax 85 03 61)

Kapellenort 6, 32469 Petershagen

Putenfleisch
Putenwurst

Lauftreff für jedermann (Auch für Einsteiger)

Immer dienstags um 19:00 Uhr

Treffpunkt: An der Turnhalle in Gorspen-Vahlsen

Veranstaltet vom VfB Gorspen Vahlsen





Vorstand

Spartenleitung

Verantwortlich für den Inhalt
TuS Windheim/Weser e.V.
Der Vorstand
Cheruskerstraße 15
32469 Petershagen
Tel.-Nr.: 05705 / 7161
Mail: Info@tus-windheim.de

Fußball Klaus Wiebke 05705 1723

Fußball (Junioren) Holger Altvater 05705 1852

Turnen Stefanie Büsching 05705 7161

Radwandern Eberhard Lücking 05705 586

Tischtennis Gerald Kropp 0505 958077

Tischtennis (Junioren) Karsten Streich 05705 95971

TuS Aktuell Joachim Heinrich 05705 1889

Impressum:

Wer macht was im TuS

Name Telefon

Turnen Stefanie Büsching 05705 7161

Tischtennis Gerald Kropp 05705 958077

Fußball Klaus Wiebke 05705 1723

Jugendfußball Holger Altvater 05705 1852

Kassiererin Tatjana Triebel-Kropp 05705 958077

Stefanie Heinrich 05705 1889

Sozialwart Heike Janko 05705 1831

Geschäftsführerin &
Mitgliederverwaltung



https://www.tus-
windheim.de/app/download/15965007/Aufnahmeantrag+TuS+Windheim.pdf

Bitte scannen, drucken, ausfüllen und
per email an:
stefanie.heinrich1967@gmail.com oder
info@tus-windheim.de oder
bei Stefanie Heinrich abgeben.

oder

Mitglied werden




